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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 7. FEBRUAR 2025 – NR. 2 – 44. JAHRGANG

Vom 21. bis 27. Februar wird in Visp und Eyholz gefasnach-
tet. Neben der grossen Fasnachtseröffnung mit Umzug am 
Samstag gibt es am Sonntag ein Guggenmusiktreffen mit 
Kinderumzug sowie Quartierfasnacht in Visp und Eyholz. 
Weitere Informationen unter www.visperfasnacht.ch.
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Visper Fasnacht

Grossrats- und Staatsratswahlen 
Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 2. März 2025, um folgende kantonale 
Abgeordnete zu wählen:
– die Abgeordneten in den Grossen Rat
– die Mitglieder des Staatsrats

Öffnungszeiten der Urnen
Sonntag, 2. März, 9 bis 11 Uhr

Wahl- und Abstimmungsmaterial sowie Stimmkarte
Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Wahl einen persönlich adressierten Um-
schlag mit dem amtlichen Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert und 
Wahlzettel) für die Abstimmung. Wer am 18. Februar noch nicht im Besitz des Wahlmaterials 
ist, soll dies umgehend der Gemeindekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne
Das nach Hause zugestellte amtliche Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, 
Stimmkuvert und Wahlzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
–	Den jeweiligen Wahlzettel auswählen bzw. ausfüllen, diesen anschliessend in das dafür 

vorgesehene Kuvert legen.
–	Die Wahlkuverts in den Übermittlungsumschlag legen.
–	Auf dem Rücksendungsblatt die Unterschrift anbringen, andernfalls sind die Stimmen 

ungültig.
–	Das Rücksendungsblatt zusammen mit den zwei Kuverts in den Übermittlungsumschlag 

legen, sodass die Adresse der Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
–	Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er 

spätestens am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung 
eintrifft. Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag, 25. Februar, 
mit B-Post oder am Donnerstag, 27. Februar, mit A-Post verschickt werden.

–	Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei 
in die bereitstehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:

	 Montag, Mittwoch und Freitag:	 8.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag:	 8.30 bis 11.30 Uhr 
–	Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus 

werfen, da die Stimmen sonst ungültig sind.

Allfällige Stichwahl (2. Wahlgang) für die Staatsratswahlen
Wenn im 1. Wahlgang für den Staatsrat nicht fünf Kandidaten das absolute Mehr erreichen, 
findet am Sonntag, 23. März 2025, ein zweiter Wahlgang statt und die Urversammlung wird 
erneut einberufen; vorbehalten bleibt eine stille Wahl.

Öffnungszeiten der Urnen
Die Urnen werden für den 2. Wahlgang am Sonntag, 23. März, geöffnet. Die Öffnungszeiten 
sind dabei identisch mit denjenigen des 1. Wahlganges.

Stille Wahl
Hat es im 2. Wahlgang nur so viele Kandidaten wie Abgeordnete zu wählen sind, werden 
diese vom Staatsrat ohne Urnengang als gewählt proklamiert. Der Staatsratsentscheid wird 
im Amtsblatt vom 7. März veröffentlicht.

Hinweis
Im Übrigen und für ergänzende Informationen wird auf den Staatsratsbeschluss vom 
30. Oktober 2024 verwiesen, der weitere Einzelheiten und Verweise auf die gesetzlichen 
Bestimmungen enthält.

Gemeindeverwaltung Visp

Ressortverteilung des Gemeinderates
Anlässlich der ersten Gemeinderatssitzung im neuen Jahr fand auch die Ressortverteilung für die 
kommende Amtsperiode der Gemeinderäte statt. Diese sieht für die aktuelle Verwaltungsperiode 
wie folgt aus:

Verwaltung / Personal / Finanzen	
Niklaus Furger (Präsident) 
Christoph Föhn (Vizepräsident)

Gesundheit / Soziale Wohlfahrt
Denise Fux (Präsidentin) 

Michael Kreuzer (Vizepräsident)

Öffentliche Sicherheit	
Michael Kreuzer (Präsident)
Marc Kalbermatter (Vizepräsident)

Bau / Verkehr / Raumplanung
Philipp Teysseire (Präsident)
Flavio Schmid (Vizepräsident)

Bildung	
Marc Kalbermatter (Präsident)
Denise Fux (Vizepräsidentin)

Infrastruktur / Umwelt
Stefanie Zimmermann (Präsidentin)

Matteo Abächerli (Vizepräsident)

Kultur / Freizeit / Jugend / KK La Poste	
Christoph Föhn (Präsident)
Niklaus Furger (Vizepräsident)

Wirtschaft / Standortmarketing / Energie
Matteo Abächerli (Präsident)

Stefanie Zimmermann (Vizepräsidentin) 

Hochbau / Sport / Regiebetriebe	
Flavio Schmid (Präsident)
Philipp Teysseire (Vizepräsident)

Wie kann sich die Obere Bahnhofstrasse weiterentwickeln? 
Die Gemeinde hat einen Plan zur Entwicklung ausarbeiten 
lassen. Das Konzept sieht eine einstöckige Aufstockung 
der einzelnen Gebäude mit zusätzlichem Dachausbau vor. 
Bereits vor 100 Jahren entwickelte Visp einen "Masterplan".  

Seiten 5 bis 7

Obere Bahnhofstrasse

Auf Einladung des Kunstvereins Oberwallis stellt die Malerin 
Esther Gischig im La Poste vom 26. Februar bis 28. Mai ihre 
Bilder aus (Bild). Auch in der Galerie zur Schützenlaube wird 
ausgestellt. "Die neue Generation" mit Jonas Wyssen und 
Martin Zambaz zeigt vom 15. Februar bis 9. März ihre Werke.

Seiten 10 und 12

Neue Ausstellungen
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Eidgenössische 
Abstimmung

An diesem Wochenende wird 
über die Volksinitiative vom 
21. Februar 2023 "Für eine 
verantwortungsvolle Wirtschaft 
innerhalb der planetaren Gren-
zen (Umweltverantwortungsin-
itiative)" abgestimmt. 
Die Urnen auf der Gemein-
dekanzlei sind übermorgen 
Sonntag, 9. Februar, von 9 
bis 11 Uhr, geöffnet. Das 
nach Hause zugestellte amt-
liche Stimmmaterial (Rück-
sendungsblatt/Stimmkarte, 
Stimmkuvert und Stimmzettel) 
muss an die Urne mitgenommen                               
werden.

Weitere Mandate für Neubau 
Schulhaus Sand vergeben

Um das Planerteam zu vervoll-
ständigen hat der Gemeinderat 
folgende Mandate vergeben: 

Offenes Verfahren:
–	Bauingenieur: zum Preis von 

Fr. 525 965.– an die AFRY 
Schweiz AG in Zürich

–	Elektroplanung: zum Preis 
von Fr. 233 771.– an die 
Demostene + Partner AG in 
Brig

–	HLKKS Planung: zum Preis  
von Fr. 687 911.– an die 
Anima Engineering AG in 
Basel

Einladungsverfahren:
–	Bauphysik / Akustik: zum 

Preis von Fr. 41 080.– an die 
Gartenmann Engineering AG 
in Bern

–	Fassadenplanung: zum Preis 
von Fr. 169 576.– an die 

Feroplan Engineering AG in 
Chur

Zudem wurde die Druck- und 
Plott-Plattform im freihändigen 
Verfahren unter Konkurrenz 
zum Preis von Fr. 35 997.30 an 
die Multi Reflex AG in Luzern 
vergeben.

Mischa Imhof-       
Memorial bewilligt

Das Organisationskomitee des 
Mischa Imhof-Memorials hat 
das Gesuch zur Durchführung 
eines Junioren-Fussballturniers 
am Samstag, 14. Juni, auf dem 
Sportplatz Mühleye eingereicht. 
Es werden rund 500 Besucher 
erwartet. Der Gemeinderat hat 
das Turnier bewilligt.

Neue Wärmepumpe 
für Kommando

posten
Die Luft-Wasser Wärmepumpe 
im Kommandoposten im Kehr 
ist defekt und muss ersetzt 
werden. Diese Arbeit wurde 
im freihändigen Verfahren 
zum Betrag von Fr. 37 230.– an 
die Ewald Gattlen AG in Visp 
vergeben.

Ersatz der Garten-
wasserzuleitung

Die in die Jahre gekommene Gar-
tenwasserzuleitung im Erdreich 
beim Singsaal des Schulhauses 
Sand Süd ist durchgerostet und 
muss folglich altersbedingt er-
setzt werden. Der Gemeinderat 
hat die Arbeiten im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
12 272.60 an die Firma Otto 
Stoffel AG in Visp vergeben.

Ingenieurleistungen 
für Instandsetzung 
Parkhaus La Poste

Im Rahmen der anstehenden 
Gesamtinstandsetzungsar-
beiten beim Parkhaus La Poste 
ist die Tragfähigkeit und die 
Gebrauchstauglichkeit auf-
grund der aktuellen Normen 
nachzuweisen.

Die Ingenieurleistungen des 
Fachplaners Statik und Trag-
werksplanung wurden im 
freihändigen Verfahren zum 
Betrag von Fr. 94 948.40 an 
die Teysseire & Candolfi AG in 
Visp vergeben.

Erneuerung der 
Beleuchtungen 

Die Beleuchtungen entlang der 
Kantons- und Gemeindestras-
sen bei den Kreuzungen Kreisel 
Kantons-/Terbinerstrasse und 
Bristolkreisel sollen optimiert 
und gemäss den neusten Nor-
men erneuert werden.

Die Leistungen für das Stellen 
der Leuchten und den Kabelzug 
hat der Gemeinderat im frei-
händigen Verfahren zum Preis 
von Fr. 57 824.– an die EVWR 
Energiedienste Visp-Westlich 
Raron AG – c/o EnAlpin AG in 
Visp vergeben.

Ingenieurleistungen 
für Ersatz Fuss

gängersteg Südegg
Nach den Unwettern und den 
Überschwemmungen im Juni 
2024 musste aus Sicherheits-
gründen auf der Höhe Stald-
bach–Südegg der Fussgän-
gersteg über die Vispa entfernt 
werden. Ein Ersatzneubau ist 
in Planung.
Die Ingenieurleistungen für 
das Erstellen der Ausschrei-
bungsunterlagen Beton- und 
Stahlbetonbau wurden im 
freihändigen Verfahren zum 
Betrag von Fr. 10 118.15 an 
das Ingenieurbüro Teysseire & 
Candolfi AG in Visp vergeben.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Regionalpolizei Visp sucht nach Vereinbarung eine 
kompetente Persönlichkeit als

Polizist 100 % (w/m/d)
für die attraktive Grossregion         

Visp/Saas
Ihr Aufgabenbereich
•	Patrouillendienst sowie Vornahme von Kontrollen und 

Interventionen zur Aufrechterhaltung von Ruhe, Ordnung 
und Sicherheit in den Bereichen Sicherheits-, Verkehrs- 
und Verwaltungspolizei

•	Verfassen der notwendigen Anzeigen und Berichte sowie 
Erledigung administrativer Arbeiten für die zuständigen 
Behörden

Unsere Erwartungen
•	Bestandene Polizeischule mit eidg. Fachausweis
•	Initiative und belastbare Persönlichkeit mit der Fähigkeit, 

sowohl selbstständig als auch im Team Leistung zu 
erbringen

•	Schicht- und Pikettdienstleistungen in der Polizeiregion
•	Führerausweis Kat. B

Unser Angebot
•	Herausfordernde, abwechslungsreiche und selbststän-

dige Tätigkeit in einem zeitgemäss gut ausgerüsteten 
Polizeikorps

•	Fachbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Anstellungsbedingungen nach dem Personalreglement 

der Gemeinde Visp

Ihr nächster Schritt
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung bis am        
24. Februar 2025 an die Gemeindeverwaltung Visp, Andreas 
Seitz, Martiniplatz 1, 3930 Visp oder per E-Mail an andreas.
seitz@visp.ch. Der Personalchef Andreas Seitz (Tel. 027 948 
99 00 / andreas.seitz@visp.ch) und der Kommandant der 
Regionalpolizei Daniel Bürki (Tel. 027 948 99 44 / daniel.
buerki@visp.ch) geben gerne weitere Auskünfte.

Gemeinde Visp



allgemeinevisper zeitung
7. Februar 2025 3

Erstellung Dossier 
Gewässerraum

Der Auftrag zur Neuerstellung 
des Dossiers Gewässerraum 
wurde im freihändigen Verfah-
ren zum Betrag von Fr. 55 000.– 
an die Pronat Umweltingenieure 
AG in Brig vergeben.

Rückschlagklappe 
für Grundwasser-

pumpanlage
Um die Trinkwasserinstallatio-
nen beim Grundwasserpump
areal Chatzuhüs vor Hochwas-
ser schützen zu können, muss 
eine Rückstauklappe installiert 
werden. 

Der Gemeinderat hat die Liefe-
rung im freihändigen Verfahren 
für Fr. 8 993.90 an die Wild 
Armaturen AG in Rapperswil-
Jona vergeben.

Neuer "Salzer"-
Aufsatz

Durch die Anschaffung eines 
Salzstreuer-Aufsatzes für das 
vorhandene Kommunalfahrzeug 
Kubota STV 40 kann die Schnee-
räumung effizienter und zeitlich 
optimiert ausgeführt werden.

Die Beschaffung und Mon-
tage des 360 Liter-Aufsatzes 
der Marke Rauch wurde im 
freihändigen Verfahren zum 
Betrag von Fr. 6 594.10 an die 
Johann Schmidhalter AG in 
Brig-Glis vergeben. 

Kartonabfuhr: für Private          
kostenlos, für Gewerbe weiter-

hin gebührenpflichtig
Private:	 Der Verkauf der Gebührenschnur wurde ab dem         

1. Januar 2025 eingestellt. Der Karton muss 
weiterhin aufgeschnitten, flachgedrückt und 
kreuzweise mit "normaler" Schnur gebunden 
und bereitgestellt werden.

Was?	 Nur Abgabe von Karton! Somit bereitstellen 
von Wellpappeschachteln sowie Früchte- und 
Gemüsekartons ohne Plastikklebestreifen. 

	 Des Weiteren Eierkartons, Kartonschachteln, 
geschreddertes Papier.

Was nicht?	 Kein Papier! Keine Milch- und Tetrapack-Beutel, 
keine Füllmaterialien, Kunststoffe wie Sagex, 
Plastik usw. All diese Materialien sind mit der 
allgemeinen Kehrichtabfuhr zu entsorgen.

Gewerbe: 	 Für das Gewerbe gibt es keine Änderungen bei 
den Gebührenträgern. 

Wie?	 Für das Gewerbe gilt weiterhin das Anbringen von
	 –	 Gebührenmarken für geschreddertes Papier
		  und
	 –	 Gebührenplomben für Rollbehälter Karton.

Private und Gewerbe:

Wo?	 Der gebündelte Karton ist jeweils auf dem üblichen 
Kehrichtabstellplatz am Strassenrand sauber und 
geordnet bereitzustellen.

Wann?	 Bereitstellen des Kartons jeden Mittwoch           
ab 9 Uhr.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp

Polizeistunde während           
der Visper Fasnacht               
für Visp und Eyholz

Freitag, 21. Februar: Freitagnacht
–	Warm-up in den Visper Restaurants
–	Polizeistunde draussen 3 Uhr
–	Restaurants Freinacht

Samstag, 22. Februar: Fasnachtseröffnung	
–	Warm-up mit Konzerten auf Bühnen mit Guggenmusik 

ab 16 Uhr
–	Eröffnung Umzug um 19 Uhr (5 Bühnen: Pfarreigarten

strasse, Kaufplatz, Fülaplatz, Obere und Untere Bahn-
hofstrasse)

–	Polizeistunde draussen 3 Uhr
–	Restaurants Freinacht

Sonntag, 23. Februar: Guggenmusiktreffen und Kinder­
umzug	
–	Warm-up mit Konzerten auf dem Kaufplatz ab 11 Uhr
–	Guggenmusikumzug mit integriertem Kinderumzug um 

13.30 Uhr (5 Bühnen: Pfarreigartenstrasse, Kaufplatz, 
Fülaplatz, Obere und Untere Bahnhofstrasse)

–	Polizeistunde draussen 22 Uhr
–	Restaurants 1 Uhr

Montag, 24. Februar: Fasnacht in Visp
–	Konzerte in den Strassen
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants 4 Uhr

Dienstag, 25. Februar: Fasnacht in Visp
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants Dorf 1 Uhr

Mittwoch, 26. Februar: Fasnacht in Visp	
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Restaurants Dorf 1 Uhr

Donnerstag, 27. Februar: Fasnacht Eyholz 	
(Fetter Donnerstag)
–	Polizeistunde draussen 24 Uhr
–	Polizeistunde Restaurants Visp 1 Uhr
–	Restaurants Eyholz Freinacht

Schafausstellung 
in der Mehrzweck-

halle
Der Oberwalliser Schwarz-
nasenzuchtverband hat das 
Gesuch zur Durchführung der 
alljährlichen Schafausstellung 
am Samstag, 15. und Sonntag, 
16. Februar, in der Mehrzweck-
halle im Sand gestellt.
Es werden ca. 300 Schwarz-
nasenschafe mit Schafhaltern 
sowie Besuchern erwartet. Am 
Samstag ist ein Festbetrieb bis 
2 Uhr vorgesehen, am Sonntag 
bis 19 Uhr. Am Sonntag um 10 
Uhr wird eine hl. Messe gefeiert.
Der Gemeinderat hat die Schaf-
ausstellung bewilligt.
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Die Gemeinden der Schulregion Visp führen über eine regionale Schuldirektion die obliga-
torische Schule aller Stufen. Infolge einer Reorganisation suchen wir im Schulleitungsteam 
per 1. August 2025 eine kompetente Persönlichkeit als

Schulleiter für die Schulen Region Visp
 45 % (w/m/d)

In dieser fordernden und abwechslungsreichen Funktion führen und gestalten Sie als Mit-
glied der regionalen Schuldirektion die Schulen der Stufen 1H–8H in den Gemeinden der 
Schulregion Visp. Die Aufgaben richten sich nach dem Pflichtenheft für Schuldirektoren der 
obligatorischen Schulzeit.

Ihr Aufgabenbereich
Als Schulleiter...
•	tragen Sie die Verantwortung für die pädagogische und organisatorische Leitung der 

Schuleinheiten, für welche Sie zuständig sind
•	arbeiten Sie im Team der Regionalen Schuldirektion mit
•	übernehmen Sie Verantwortung für die Qualitäts- und Schulentwicklung
•	führen Sie die Lehrpersonen in den zugewiesenen Schuleinheiten (Schulbesuche, MAG, 

Teamsitzungen)
•	arbeiten Sie mit den Behörden der betreffenden Gemeinden zusammen
•	pflegen Sie die Zusammenarbeit mit der Dienststelle für Unterrichtswesen
•	organisieren Sie Anlässe (schulisch, kulturell, sportlich)

Die Voraussetzungen
•	Pädagogische Ausbildung und Berufserfahrung
•	Erfahrung in Führungsaufgaben
•	CAS "Schulen führen" oder die Bereitschaft, die Schulleiterausbildung zu absolvieren

Unsere Erwartungen
Sie sind eine teamfähige Person mit Visionen und ausgeprägtem Sinn für Entwicklung. Sie 
übernehmen gerne Verantwortung und sind belastungsfähig. Sie sind motiviert, Lehrpersonen 
zu führen und Projekte anzugehen. Sie kommunizieren klar und offen.

Unser Angebot
Es erwarten Sie motivierte Lehrpersonen, ein kollegiales und kompetentes Schulleitungsteam, 
eine sehr gute Infrastruktur sowie zeitgemässe und interessante Arbeitsbedingungen gemäss 
dem Personalreglement der Gemeinde Visp.

Ihr nächster Schritt
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung bis am 24. Februar 2025 an die Gemeinde
verwaltung, Andreas Seitz, Martiniplatz 1, 3930 Visp oder per E-Mail an andreas.seitz@visp.ch.
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Personalchef Andreas Seitz (Tel. 027 948 99 00 / 
andreas.seitz@visp.ch) sowie der Schuldirektor Urs Giger (Tel. 079 789 09 01 / urs.giger@ 
edu.vs.ch).

Für die Schulregion Visp: Gemeinde Visp

Wichtige Stützen der Gesellschaft vereidigt
Eine schlichte und doch ein-
drucksvolle Vereidigungsfeier 
erlebten Ende Januar die Ge-
meindepräsidenten sowie eine 
Gemeindepräsidentin aus dem 
Bezirk Visp. Auch zahlreiche Ge-

meinderäte nahmen an dieser 
Feierstunde teil. Coronabedingt 
konnte die Vereidigung 2021 
nicht in dieser Form stattfin-
den. Das mag ein Grund dafür 
gewesen sein, dass in diesem 

Jahr viele der Einladung von 
Präfektin Aurelia Zimmermann 
gefolgt sind. Im Anschluss 
gab es die Möglichkeit zum 
persönlichen Austausch, was 
gerne und rege genutzt wurde.

Bild: zvg

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs	 Start 	 Zeit	
Hobby, kreative Kurse	
Glaubst du noch an den Osterhasen?	 Do. 27. März	 18.00–21.00
Fotografie Grundlagen 	 Do. 3. und 10. April	 18.00–21.00
Loops wickeln mit einzigARTig	 Sa. 5. April	 14.00–16.00
Badetasche – selbst genäht	 Di. 8. und Mi. 9. April	 18.00–21.00
Persönlich, Familie, Genuss	
Italienische Küche – Kochen mit Mauro Badii	 Di. 11. Februar	 19.00–22.00
Steuererklärung 2024 leicht gemacht	 Di. 18. Februar	 17.30–20.00

Arbeitswelt
FAIRCLEAN – so stelle ich eine Haushaltshilfe an!	 Mi. 12. März	 19.00–20.00

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn
Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online: visp.ch/
Leben & Wohnen/Schule & Bildung/Erwachsenenbildung
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Brand in der Oberen Bahnhofstrasse
In der Nacht vom 14. auf den 15. Januar 2025 brannte der 
Dachstock im Haus Café Fux vollständig aus. Die Feuerwehren 
von Visp, Brig und Lonza sowie die Regional- und Kantonspolizei 
waren im Einsatz und mussten gegen 20 Personen im Quartier 
evakuieren. Zwei Personen waren wegen leichten Rauchvergif-
tungserscheinungen kurz im Spital.

Wie kann sich die Obere Bahnhofstrasse weiterentwickeln?
Attraktives Städtchen: Visualisierung des Siegerkonzeptes durch Albrecht Architekten, Brig. Obere Bahnhofstrasse anfangs 2025.                                                                                                   Bild: vaz

Ausgebrannter Dachstock im Wohnhaus Bahnhofstrasse 27.     Bild: vaz

Auf Einladung der Gemeinde Visp haben vier Architekturbüros einen Plan zur Ent-
wicklung der Oberen Bahnhofstrasse eingereicht. Die Ideen mit der Aufstockung 
der Gebäude und der Durchgrünung des Quartiers von Albrecht Architekten aus 
Brig überzeugten die Jury am meisten.

Häuser vorwiegend aus 
dem 19. Jahrhundert

Die dicht neben und inein-
ander gebauten Häuser an 
der Oberen Bahnhofstrasse 
zählen drei und vier Stockwerke  
und sind grösstenteils im 
19. Jahrhundert entstanden. 
Im Erdgeschoss finden sich 
Café-Restaurants, Verkaufs-
läden und Kleingewerbe, im 
Obergeschoss Wohnungen.

Verlust der Zentrums-
funktion

Nach der Eröffnung der NEAT 
2007 hat der Kaufplatz mit der 
Oberen Bahnhofstrasse seine 

Zentrumsfunktion eingebüsst 
und vorhandene Bausubstanz 
in zentraler Lage ist teilweise 
leer oder gar am Zerfallen. Im 
letzten Monat ist der Dachstock 
im Haus Café Fux ausgebrannt. 
Zahlreiche Privatinitiativen 
sind entweder im Gesamtzu-
sammenhang des Quartiers 
oder an der Denkmalpflege 
(Inventar schützenswerter 
Ortsbilder der Schweiz ISOS) 
gescheitert. 

Neue Ideen                  
sind gefragt 

Mit der Entwicklung des angren-
zenden Quartierplans "Säge-

matte" und den Testplanungen 
"Märtmatte – Stapfengasse" 
sind in den letzten Jahren 
neue Ideen und Ansätze zur 
Attraktivierung und Belebung 
des Quartiers gelegt worden. 

In diesem Kontext hat der Ge-
meinderat sechs spezialisierte 
Architekturbüros eingeladen 
mit der Aufgabenstellung 
"Welche städtebaulichen Op-
tionen schaffen den Erhalt 
der stimmungsvollen Achse                    
'Obere Bahnhofstrasse' mit 
Auftakt an der Märtmatten
strasse bis hin zur Öffnung 
am Kaufplatz?".

Aufstockung und           
Lücken schliessen

Von den vier Eingaben hat das 
Projekt von Albrecht Architekten 
in Brig die Jury unter Architekt 
Thomas Summermatter am 
meisten überzeugt. 

Das Konzept sieht, unter  Ab-
stimmung der Proportionen, 
eine einstöckige Aufstockung 
der einzelnen Gebäude mit 
zusätzlichem Dachausbau vor. 

Während die Erdgeschosse 
weiterhin öffentlich zugäng-
lich bleiben sollen, sind die 
Obergeschosse für verdichte-
ten Wohnraum und Hotellerie 
vorgesehen.

Die räumliche Verträglichkeit 
der neuen Proportionen im 
Strassenraum wurde sorgfältig 
in Plan, Bildkomposition und 
Modell geprüft und bestätigt.

Es ist eine ausgewogene Mi-
schung aus Sanierung, An- 
und Umbau sowie Erweiterung 
und Ersatzneubau vorgesehen, 
um bestehende Strukturen zu 
erhalten und durch Neues zu 
ergänzen. 

Grünflächen für           
mehr Lebensqualität

Zusätzlich schlägt das Projekt 
die Schaffung von Grünflächen 

im Quartier vor. Bäume und 
Kleinparks sollen zur Kühlung 
des Klimas im Ortskern und 
somit zur besseren Lebens-
qualität beitragen.

Das weitere                  
Vorgehen

Der weitere Zeitplan hängt 
von den Bedürfnissen und 
der Umsetzung der einzelnen 
Grundeigentümer ab. 

Albrecht Architekten inventa-
risieren während der nächsten 
Monate die betroffenen Ge-
bäude und erarbeiten einen 
kleinen Gestaltungsplan, um 
mit dem Kanton die Schutz-
ziele des ISOS zu aktualisieren. 
Zudem werden die rechtlichen 
Rahmenbedingungen für die 
Besitzer definiert.

Kaufplatz Napoleonstr.

Vorschlag Albrecht Architekten

Modelle Albrecht Architekten

Einstöckige Aufstockung mit Dachausbau und schliessen von Lücken für ein städtisches 
Ambiente zur Verstärkung des bisherigen Charakters der Oberen Bahnhofstrasse. Die 
Durchgrünung soll das innerstädtische Klima verbessern.

Obere Bahnhofstrasse 2024

N
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Vor 100 Jahren entwickelte der Gemeinderat von Visp            
einen "Masterplan"

1925 war für Visp ein entscheidendes Jahr. Die neu gewählte Regierung unter Lot Wyer packte ein Pro-
jekt an, das Visp noch 100 Jahre später prägt. Nach nur einem Jahr Diskussion und Planung konnten die 
Gemeindeverantwortlichen den kommunalen Entwicklungsplan verabschieden und somit die Weichen für 
die künftige Entwicklung der Burgschaft Visp stellen.
Der Entwicklungsplan, der unter das Motto "Licht und Arbeit" gestellt wurde, legte ein neues, vorder-
hand allerdings nur zum Teil zu realisierendes Strassennetz fest, sah beidseits der Bahnunterführung 
sternenförmig ausstrahlende Strassen vor, Quartiere wurden nach gesellschaftlichem Stand definiert und 
gestaltete Pärke sollten als Grünflächen dem Ort einen städtischen Charakter verleihen. 

Politischer                
Handlungsbedarf

Seit der Niederlassung der 
Lonzawerke 1907 und dem 
durchgehenden Betrieb von 
Simplon- und Lötschbergbahn 
hatte Visp einen gewaltigen 
Aufschwung erfahren. Die 
Bautätigkeit in Visp hatte  
merklich zugenommen und die 
umliegenden Gemeinden sowie 
die Tourismusorte im weitläufi-
gen Bezirk  sollten mit Strassen 
erschlossen werden. Die Lonza 
wollte ihrem Personal, vor allem 
dem höheren Kader, Wohnungen 
zur Verfügung stellen. Im Bäret, 
in der Stockmatte und in den 
oberen Kleegärten verfügte 
sie über Böden, die sich dafür 
eigneten.

Die politischen Behörden sahen 
Handlungsbedarf, den Umbau 
des rein landwirtschaftlichen 

"Entwicklungsplan von Visp im Massstab 1:1000" von 1926. Das farbige Original ist verschollen, die Abbildung stammt aus einer Rasteraufnahme von 1996, neu beschriftet zur Leserlichkeit (vaz).
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Ortes zum Industriestädtchen 
selber zu lenken.

Mit auswärtigen          
Spezialisten 

Am 10. Februar 1925 fand im 
Rathaus die erste Konferenz 
statt. Anwesend waren als 
Experten Architekt Marc Bur-
gener aus Siders, Architekt 
Dufour aus Sitten, Geometer 
Raoul Pellanda aus Siders und 
als Vertreter des Staats Stras-
seninspektor Stefan Bellwald 
aus Visp, Schützenhauptmann 
der Schützenzunft Josef Bittel 

aus Visp für die Angelegenheit 
des Schützenstands sowie 
die Mitglieder des Gemein-
derats mit Lot Wyer an der                                              
Spitze.

Künftig sollte alles      
nach Plan erfolgen

Die auswärtigen Experten 
stellten fest, die innere Ent-
wicklung der Ortschaft sei noch 
sehr mangelhaft und bedürfe 
spezieller Aufmerksamkeit. Ver-
besserungen an Strassen und 
Gässchen im Innern, Neu- und 
Umbauten an den Wasserleitun-

gen und den Abwasserkanälen, 
Kabelverlegung für elektri-
schen Strom, Telefonleitungen 
usw., alles habe einheitlich 
nach dem aufzustellenden 
Plan zu erfolgen. Dazu wurde 
ein grosszügiger Perimeter                              
definiert.

Anschluss der Furka-
bahn an die VZ

Nach dem Konkurs der ersten 
Furkabahn 1923 initiierten 
die Verantwortlichen der 
Visp-Zermatt-Bahn (VZ) die 
Wiederaufnahme der Arbeiten 

von Brig nach Disentis. Schon 
1925 gelang die erste Fahrt auf 
der gesamten Strecke. 

Die logische Folge war der 
Plan, die beiden Schmalspur-
strecken zu verbinden. 1929 
wurde die Visp-Zermatt-Bahn 
elektrifiziert und 1930 wurde 
die Schmalspurstrecke parallel 
zur SBB nach Brig (zur BVZ) 
verlängert und an die Gommer 
Bahn angeschlossen. Damit 
wurde der Betrieb des Glacier-
Express von Zermatt nach                                            
St. Moritz ermöglicht. 

Bahnunterführung         
zur Lonza 

Der gesamte Verkehr zu und 
von den Lonzawerken und der 
Landwirtschaftsverkehr zu den 
Parzellen nördlich der Bahn 
wurde durch das Überschreiten 
der Geleise oft angehalten. 
Der Neubau des BVZ-Geleises 
verkomplizierte die Situation. 
Die Bundesbahnen zeigten 
sich willens, die Unterführung 
an dieser Stelle in Angriff zu 
nehmen, versuchten aber – 
mangels Finanzen des Bundes 
– einen bedeutenden Teil der 
Kosten auf die Gemeinde Visp 
abzuwälzen. 

Die Lonza-Unterführung wurde 
schliesslich zum Kern des Ent-
wicklungsplans: von hier aus 
sollten die Strassen sternförmig 
weggehen und den Norden als 
Wohnraum erschliessen. Das 
Projekt wurde 1929 realisiert. 
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Visp um das Jahr 1924: Die Kantonsstrasse führt über die heutige Bahnhofstrasse und die Na-
poleonstrasse nach Brig. Der Anschluss ins Vispertal führt durch die Burgschaft zum heutigen 
Planetenweg. Die Visp-Zermatt-Bahn hat keinen Anschluss nach Osten. Nach Visperterminen, 
Bürchen und Zeneggen führt nur ein Saum- und Fussweg. Der Verbindungsweg zur Lonza, in 
die Stockmatte und die Kleegärten führt über die Bahngeleise der Bundesbahn. Nördlich des 
Bahngeleises wohnt man nicht, weil man "daselbst den kalten Winden viel mehr ausgesetzt 
wäre und durch Fabrikrauch und Staub belästigt würde". In den heutigen Mühlackern ist noch 
die Kehrichtdeponie, das "Mischi".

Visp um das Jahr 1934: Die Kantonsstrasse ist begradigt bis zum heutigen Restaurant Bristol. 
Der Strassenanschluss ins Vispertal erfolgt direkt bei der Landbrücke der Bahnlinie entlang. Die 
Visp-Zermatt-Bahn (VZ) wird mit der FO verbunden. Nach Visperterminen, Bürchen und Zeneggen 
führt eine einfache Strasse. Die Lonza wächst rasant. Die Strassenverbindung vom Dorfzentrum 
zur Lonza, in die Stockmatte und die Kleegärten führt durch die Bahnunterführung. Nördlich des 
Bahngeleises beginnt die Besiedlung. Zuerst in der Stockmatte, später in den Kleegärten. Die 
Lonza hat mit dem Bau von Häusern im Bäret begonnen (Villen an Kantonsstrasse). Das "Mischi" 
wird entsumpft und ein Weg führt ins zukünftige Wohngebiet Mühlackern. 

Die "Baustellen" von 1925
•	Bau der Talstrasse mit Anschluss in den Dorfkern
•	Unterführung der Bahnlinie zu den Lonzawerken
•	Anschluss der VZ-Bahn an die Furka-Bahn
•	Entwicklung der Industrie
•	Zukunft der Landwirtschaft
•	Quartier-Entwicklungen
•	Verbesserungen an Strassen und Gässchen
•	Neu- und Umbauten an den Wasserleitungen und den 

Abwasserkanälen
•	Kabelverlegung für elektrischen Strom, Telefonleitungen 

usw.
•	Finanzplanung der Gemeinde

Visp um 1925, erschienen in Fux 1996.                                                                                                                                           Bild: zvg/Heinz Studer

Weitere Informationen zum Entwicklungs-
plan vor 100 Jahren finden Interessierte        

in der neuen  
Visper Chronik in Kapitel 19.01

 www.visper-chronik.ch/19

Bau der Strasse              
in die Vispertäler 

Um 1920 hatten die Vispertäler 
(mit Mattertal und Saastal) 
etwa 8 000 Einwohner. Diese 
waren durch die Visp-Zermatt-
Bahn verbunden, aber nur 
während vier bis fünf Monaten. 
Der Rest des Jahres waren die 
Täler – das Saastal das ganze 
Jahr – nur mit einem Saum-
weg (heutiger Planetenweg) 
erschlossen. Der Bau einer 
Wagenstrasse mit einer Breite 
von 4,8 m drängte sich auf. 1922 
beschlossen, kam der Bau in 
den ersten Jahren ausgerechnet 
in Visp nicht voran. Man war sich 
mit dem Kanton nicht einig, wie 
und wo der Anschluss gebaut 
werden sollte.

Ein Projekt sah die Talstrasse 
durch die Baumgärten vor, 
was vom Gemeinderat 1923 
abgelehnt wurde. Schliesslich 
setzte sich beim Erstellen des 
Entwicklungsplans die Führung 
entlang der Bahnlinie auf 
dem Mühlewuhr durch. Damit 
entstand aber ein Sicherheits-
konflikt mit dem Schiessbetrieb 
von der Schützenlaube auf dem 
Gräfibiel über die Vispa in den 
Hang des Zeneggerberges – in 
diesem Fall auch über die neue 
Strasse und die neu elektrifi-
zierte Eisenbahnlinie der VZ.

Der Kanton schlug vor, die Tal-
strasse während dem Schiess-
betrieb zu sperren und über 
einen neuen Anschluss durch 
die Spittelmatte zum Blauen 

Stein und weiter über den 
Kaufplatz ins Dorf zu führen, 
wie die Verbindung dann auch 
gebaut wurde. Der Schiessstand 
auf dem Gräfibiel musste jedoch 
1930 bei der Elektrifizierung 
der BVZ aufgegeben werden 
und wurde "Im Kehr" hinter 
dem Friedhof, im "Schäru", 
eingerichtet.

Begradigung                    
der Kantonsstrasse

Mit dem neuen Entwicklungs-
plan konnte sich Visp nicht 
nur nach Norden ausweiten, 
sondern auch nach Osten. Die 
Landstrasse (Kantonsstras-
se) wurde begradigt und von 
der Bahnhofstrasse bis zum 
"Dreispitz" verlängert. Litterna 

und Mischi wurden weiter mit 
Kanälen entwässert.

Quartiere                       
für gesellschaftliche 

Unterschiede
"Es ist kaum anzunehmen, 
dass ein Ortskundiger seine 
Wohnstätte jenseits des Bahn-
damms aufschlagen werde, weil 
er daselbst den kalten Winden 
viel mehr ausgesetzt wäre und 
durch Fabrikrauch und Staub 
belästigt würde." 1925 stand 
noch kaum ein Wohnhaus 
nördlich der Bahnlinie.

Seit dem Ersten Weltkrieg 
herrschte in Visp grosser 
Wohnungsmangel. Die Woh-
nungs- und Mietpreise waren 
hoch und die teuren Bauplätze 

verunmöglichten es "gewöhn-
lichen" Leuten, ein einfaches 
Wohnhaus zu erstellen. Es 
war wenig Geld vorhanden 
und die Lonza kaufte grosse 
Bodenflächen vom Bahngeleise 
bis zum La Poste, von Bäret 
bis Litterna, im Überbiel und 
später in den Kleegärten. Bei 
der Planung sollten daher nicht 
nur verschiedene Quartiere 
als Industriezonen vorgesehen 
werden, sondern es sollten 
auch begehrte Wohnviertel mit 
grösser angelegten Strassen- 
und Trottoiranlagen versehen 
werden und einfachere Quar-
tiere mit Flurstrassen, sodass 
neben den Wohnhäusern auch 
landwirtschaftliche Bauten 
errichtet werden konnten. Der 

Plan widerspiegelt die Vorstel-
lung der gesellschaftlichen 
Unterschiede: Villen-, Beamten- 
und Arbeiterviertel wurden klar 
getrennt. 

Kantonal Vorreiter
Bis zum Jahr 1924 bestan-
den weder im Kanton noch in 
der Gemeinde baugesetzliche 
Regelungen. Als 1925 das 
kantonale Gesetz betreffend 
das Bauwesen Rechtskraft 
erhielt, war Visp die erste 
Gemeinde, die 1926 bzw. 1927 
gestützt darauf, dem Staatsrat 
einen Bebauungsplan und ein 
Baureglement zur Homologation 
vorlegte. Der Entwicklungsplan 
war die Grundlage für den 
Bebauungsplan. 

  Planungsperimeter

Landeskarte 1934Landeskarte 1924
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Von der Wolke 
geholt

So der Titel des neuen Büchleins 
von Charlotte Summermatter-
Schmid, die ihre Kindheitsbe-
gegnungen beschreibt, zuletzt 
im Visp der frühen 50er-Jahre.

Kurse Rotes Kreuz
•	20. Februar/7. Mai: Fachge-

rechte Medikamentenabgabe
•	8. April: Medizinische Haut-

pflege
•	24. April: Schröpfen Grund-

kurs
Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch.

Lonza-Aktie
Stand am 5. Februar: 

Fr. 606.–
(Stand 8. Jan.: Fr. 554.20)

Fasnachtshock
Diesen führt der SVKT Visp am 
Donnerstag, 20. Februar, durch.

CAVE DE LA TOUR
HOCHZEITSAPEROS

Leo und Romaine Mengis-Fellay 
Treichweg 3 – Tel. 027 946 57 07

Visper Weine – www.cavedelatour.ch

Die Mitte Visp-Eyholz
Präsident: Didier Kummer

Wahlanlass in Visp
Am 2. März finden die Grossrats-, 
Suppleanten- und Staatsratswah-
len statt. Die Mitte Bezirk Visp freut 
sich, für diese Wahlen ein starkes 
Kandidatenteam von fähigen und 
engagierten Persönlichkeiten auf 
der Liste Nr. 4 präsentieren zu 
können. Aus Visp treten gleich 
vier kompetente Kandidierende an: 
Für die Grossratswahlen sind dies 
Olivier Imboden, Unternehmer und 
Ökonom, sowie Samuel Anden­
matten, Betriebsökonom HF. Auf 
der Liste der Grossratssuppleanten 
stehen Stefanie Zimmermann, 
Betriebsökonomin HF und am-
tierende Gemeinderätin, sowie 
Benjamin Walter, HR-Spezialist.
Um die Kandidaten persönlich 
kennenzulernen und mehr über 
ihre Ideen und Ziele für die Zukunft 
des Bezirks zu erfahren, laden die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
der Mitte Bezirk Visp herzlich zu 
einem lockeren Wahlevent ein. 
Der Anlass findet am Freitag, 
14. Februar, von 16 bis 18 Uhr 
an der unteren Bahnhofstrasse 
in Visp, bei der Raiffeisenbank, 
statt. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit den Kandidaten ins Gespräch 
zu kommen und mehr über ihre 
Visionen für die kommende Le-
gislatur zu erfahren.

Die sozialliberale Mitte            
Visp-Eyholz

Präsident: Diego Furrer

Fortschritt               
und Weitsicht 

Eine Industrie von Weltruf, ein 
innovatives Gewerbe, ein soli-
des Bildungsangebot und ideale 
Rahmenbedingungen für ein 
zusammenwachsendes Zentrum 
zeichnen die Region Visp aus. 
Getragen wird unsere aufge-
schlossene Gesellschaft von einem 
gemeinschaftlichen Dialog, von 
der generationenübergreifenden 
Zusammenarbeit, vom Respekt 
gegenüber unserer Umwelt sowie 
von gegenseitiger Solidarität.
In dieser Gemeinschaft soziale 
Verantwortung tragen und mit 
Klugheit den Fortschritt gewähr-
leisten bilden die DNA unserer 
Kandidierenden für die Gross-
ratswahlen vom 2. März:
•	Ida Häfliger-Berchtold, sozio-

kulturelle Animatorin & Fach-
person 60+

•	Thomas Anthamatten, Advokat 
& Notar, ehem. Gemeinderat & 
Gemeindeschreiber

•	Flavio Schmid, Gemeinderat, 
Betriebsökonom FH & Bank-
leitung 

•	Sylvie Noti-Burgener, Direkti-
onsassistentin & Familienfrau

•	Jonas Regotz, Gemeinderat, 
Agronom & Landwirt

Die Unterstützung der Liste Nr. 2    
bietet Gewähr, dass die sozialli-
beralen Werte und die Anliegen 
unserer Region im Walliser Par-
lament mit Sachkompetenz und 
Engagement vertreten werden. 
Herzlichen Dank für Ihre Wahl!

Grossratswahlen  
Von der SVP Visp/Eyholz treten eine 
Kandidatin und ein Kandidat bei 
den Grossrats- und Suppleanten-
wahlen an. Dies sind Natalie Im­
boden Haude 
(Rechtsdienst 
Steuerverwal-
tung Kanton 
Bern, Jahrgang 
1966) auf der 
Suppleantenliste, welche bereits 
bei den Nationalratswahlen kan-
didierte, sowie Guido Imboden 

(Elektromecha-
niker, Jahrgang 
1974) auf der 
Grossratsliste, 
welcher  im 
Herbst 2024 

auch Gemeinderatskandidat 
war. Wir präsentieren damit der 
Bevölkerung unserer Gemeinde 
und Region zwei Kandidaten, 
welche vielseitige Erfahrung 
mitbringen und motiviert die 
Anliegen von Visp auch in Sitten 
vertreten wollen. 
Deshalb empfiehlt Ihnen die 
Ortspartei SVP Visp/Eyholz die 
Liste 3 der SVP mit den beiden 
Visper Kandidaten und bedankt 
sich bereits im Voraus für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Schweizerische Volkspartei
Präsident: ad interim Michael Kreuzer

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

SP Visp+
Co-Präsidium: Sibylle Eriksson/David Gundi

Die soziale und 
umweltfreundliche 

Alternative

Lonza erzielte im Jahr 2024                            
ein solides Ergebnis

Lonza hat die Ergebnisse des Geschäftsjahres 2024 
präsentiert. Es wurde ein stabiler Umsatz von 6.6 
Mrd. Fr. gemeldet. Ein Kern-EBITDA von 1.9 Mrd. Fr. 
führte zu einer robusten Marge von 29 %, angetrieben 
durch eine hohe Nachfrage nach kommerziellen CDMO-
Dienstleistungen und eine starke operative Umsetzung. 
Das CDMO-Geschäft lieferte eine starke kommerzielle 
und operative Leistung, während Capsules & Health 
lngredients unter dem Wettbewerbsdruck des Marktes litt . 

Die Umsätze im CDMO-Geschäft 
wurden durch ein zugrunde 
liegendes Umsatzwachstum 
im niedrigen Zehnerbereich 
angetrieben, das durch eine 
starke Leistung in den Ge-
schäftsbereichen Mammalian, 
Bioconjugates, Small Molecules 
sowie Cell & Gene Technologies 
unterstützt wurde. Diese posi-
tive Dynamik kompensierte den 
Verlust des Covid-bezogenen 
mRNA-Geschäfts im Jahr 2023, 
die geringere Marktnachfrage 
nach Kapseln im Geschäfts-
bereich Capsules & Health 
lngredients (CHI) und einem 

abgeschwächten Bioscience-
Geschäft. 

Zu den geschäftlichen Höhe-
punkten letztes Jahr gehörten 
eine allgemein starke Auftrags-
dynamik und Vertragsabschlüs-
se im Wert von rund 10 Mrd. Fr. 
Im Weiteren schloss Lonza am 
1. Oktober die Akquisition einer 
Grossanlage zur Herstellung von 
Wirkstoffen aus Säugetierzellen 

von Roche Genentech am Stand-
ort in Vacaville (USA) erfolgreich 
ab und hat seither zwei neue 
Kundenverträge unterzeichnet. 
Mit Investitionen in Höhe von        
1.4 Mrd. Fr. im Jahr 2024 (22 % 
des Umsatzes) hat Lonza gute 
Fortschritte bei der Umsetzung 
ihres laufenden, organischen 
Investitionsprogramms ge-
macht, um zukünftiges Wachs-
tum in allen Technologien zu 
ermöglichen.
Für das Jahr 2025 erwartet 
Lonza im CDMO-Geschäft ein 
Umsatzwachstum von annä-
hernd 20 % und eine Kern-
EBITDA-Marge von annähernd 
30 %. Für das CHI-Geschäft 
erwartet man, dass Umsatz und 
Kern-EBITDA wieder wachsen 
werden, mit einem Umsatz-
wachstum im niedrigen bis 
mittleren einstelligen Bereich 
und einer Kern-EBITDA-Marge 
im mittleren Zwanzigerbereich.

Z'Oberwallis        
verzellt

Im Rahmen dieser Reihe spricht 
am Freitag, 28. Februar, 19 
Uhr, Werner Bellwald, Kultur-
wissenschaftler und Historiker 
im Bildungshaus St. Jodern aus 
seinem Leben.

SwingThing und       
Mr. Tambourine Man
Heute Freitag, 7. Februar, gibt 
es im Jazz Chälli mit SwingThing 
gelebte Jazztradition zu hören. 
Am 14. Februar wird die Berner 
Tribute-Band Mr. Tambourine 
Man alle grossen Hits von  
Bob Dylan zum Besten geben. 
Konzertbeginn ist jeweils um 
20.30 Uhr.

Suppleantenliste

Sirino M. 
Clausen
Präsident Jung-
freisinnige VS
Visp

 

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

Danke für eure Unterstützung!

Die richtige Wahl…
…unsere vier Kandidaten

aus der Region auf der
Liste 5

Grossratsliste

Silvio 
Gely
Geschäfts
führer tritec
Baltschieder

Niklaus 
Heinzmann
Gemeinde
präsident
Visperterminen

Christoph 
Föhn
Gemeinde
vizepräsident
Visp

In gut drei Wochen werden die 
Mitglieder des kantonalen Par-
laments gewählt. Die SP steigt 
auch im Bezirk Visp mit den 
Grünen und mit Unabhängigen 
in den Wahlkampf. Gemeinsam 
wollen wir uns weiter für eine 
gerechte Gesellschaft, für mehr 
Kaufkraft und eine gesunde 
Umwelt einsetzen. Das ist drin-
gender denn je. 

Das Wallis braucht eine kriti-
sche, umweltfreundliche und 
soziale Kraft. Wir danken im 
Voraus für die Unterstützung.
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Brennholzpreise 2025
	 gespalten ab Forstbetrieb	 Langholz ab Lagerplatz Wald
Preis pro Ster	 25 bis 30 cm lang	
Fichte / Tanne	 Fr. 130.–	 Fr.   50.–
Lärche	 Fr. 150.–	 Fr.   60.–
Laubholz gemischt (Region Visp)	 -	 Fr.   70.–
Laubholz (Buche / CH)	 Fr. 230.–	 Fr. 120.–
Depot für Transportsack	 Fr.   40.–	
Das Brennholz ist in der Regel nicht ofentrocken.

Transport
Der genaue Liefertermin ist mit den Verantwortlichen des Forstreviers abzusprechen. 
Für gewünschte Transporte gelten die folgenden Preise (Lieferung frei Bordsteinkante):
für 1 Ster Kurzholz	 Fr. 80.–
ab 2 Ster Kurzholz	 Fr. 50.– pro Ster
Langholz	 Regietarif: Fr. 210.– pro Stunde (Lkw und Chauffeur)

Jahres-Holzkarte zum Sammeln von Ästen bis zu 16 cm Durchmesser: Fr. 60.–

Das Brennholz wird gegen Barzahlung oder Rechnung ausgehändigt.
Die Anmeldung erfolgt durch:
–	 Einsenden des Formulars an: Forstrevier Visp und Umgebung, Wehreyering 25,     

3930 Visp
–	 Bestellung via E-Mail an: info@forst-visp.ch
– 	 Abgabe des Formulars anlässlich der Burgerrechnung in der Burgerstube in Visp

Brennholzausgabe und Rückgabe Transportsäcke: Generell am Freitag von 14.30 bis       
16.30 Uhr auf dem Holzlagerplatz der Burgerschaft Visp beim Forstrevier Visp und Umge-
bung, Wehreyering 25, Visp. 

Andere Abholtermine sind mit dem Verantwortlichen abzusprechen: 
• Martin Imesch, Tel. 079 606 36 32
• Forstrevier, Tel. 027 946 23 61
• info@forst-visp.ch

Bestellung
Name: ___________________________________   Telefon: ________________

Adresse: _________________________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________________

Bezug voraussichtlich:	      ❐ September          ❐ Oktober          ❐ November

Anzahl Ster	 Fichte/Tanne	 Lärche	 Laubholz/Reg.	 Buche/CH	 Betrag

Langholz				  

50 cm 				  

30 cm				  

25 cm				  

Transportsack	

Transport	

			                                      Total Betrag

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Beatrice Andenmatten am 

21. Januar zu ihrem 75. 
Geburtstag

–	Katharina Stalder am 3. Feb-
ruar zu ihrem 85. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

✂

Burgerangelegenheiten                 
für auswärtige Burger

Gemäss Art. 13, Art. 1, Gesetz 
über die politischen Rechte 
(kGPR) können stimmfähige 
Burger und Burgerinnen, die 
ihren Wohnsitz im Kanton Wallis 
haben, dem Burgerpräsidenten 
ihre Absicht schriftlich erklä-
ren, an Burgerangelegenheiten 
(Burgerversammlung) teilzu-
nehmen. Diese Erklärung bleibt 
für die gesamte Dauer der 
laufenden Verwaltungsperiode 
gültig. An Wahlen dürfen jedoch 
nur die in der Burgergemeinde 
wohnhaften Burger teilnehmen.

Der Burgerrat hat an seiner 
letzten Sitzung entschieden, 
die Gesuchsteller auch zur 
jährlichen Waldbegehung ein-
zuladen.

Neuer Abwart für  
die Burgergebäude

Aufgrund der Unvereinbarkeiten 
musste Burgerrätin Christine 
Heldner ihre Anstellung als 
Abwartin der Burgergebäude 
abgeben. Am 1. Januar wurden 
die Abwartsarbeiten an die 
Heinzmann Reinigungs AG 
übergeben. 
Das Burgerhaus Eyholz, das 
Forsthaus Alba und das Carnot-
zet in Visp werden regelmässig 
für Anlässe gebucht. Auf der 
Homepage der Burgerschaft 
Visp sind die freien Daten sowie 
die Fotos der verschiedenen 
Räumlichkeiten ersichtlich.

Ressortverteilung
An der Sitzung vom 7. Januar hat der Burgerrat die Ressortverteilung für die Amtsperiode 2025–2028 
vorgenommen und die Stellvertretungen geregelt:

Samuel Wyer, Burgermeister
Ressort Verwaltung
Stellvertreter Ressort Grundgüter

– Vertreter im Kirchenrat
– Delegierter Forstrevier Visp und Umgebung
– Vertreter Gesamtmelioration Visp-Baltschieder-Raron
– Vertreter für die Quartierpläne

Tobias Wirthner, Vize-Burgermeister
Ressort Wald 
Stellvertreter Ressort Verwaltung

– Delegierter Forstrevier Visp und Umgebung
– Vertreter in der Kommission Standortmarketing (WISTA)
– Vertreter in der Stiftung Kastanienselve Eyholz

Stefanie Gentinetta, Burgerrätin
Ressort Finanzen
Stellvertreterin Ressort Kultur und Gebäude

– Stiftungsrätin Altersheim St. Martin Visp
– Vertreterin Stiftung Burgenerhaus Visp
– Vorstandsmitglied Iischers Visp

Christine Heldner, Burgerrätin
Ressort Kultur und Gebäude
Stellvertreterin Ressort Wald

– Vertreterin in der Stiftung Adolf Fux
– Vorstand Oberwalliser Waldwirtschaftsverband

Matteo Kalbermatten, Burgerrat
Ressort Grundgüter
Stellvertreter Finanzen

– Delegierter Forstrevier Visp und Umgebung
– Vertreter für die Quartierpläne

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71
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Mensch magisch
heisst die neue Show, mit 
welcher der Zauberer Lionel am 
Freitag, 14. und Samstag, 15. 
Februar, jeweils um 19.30 Uhr, 
im La Poste vor das Publikum 
tritt. Wer sind wir – und wenn 
ja, wie magisch? Muss man 
Magier sein, um zaubern zu 
können? Nein! Fragt sich bloss 
– wie gut, wie oft und weshalb. 
Lionel beweist, dass Magie in 
jedem Menschen steckt, weil 
das genetisch so vorgesehen ist.

Bild: zvg

Folgende Personen starben: 
–	Ida Lambrigger, geborene 

Huber, Witwe des Werner, 
93-jährig,

–	Ruth Gottsponer, geborene 
Heinzmann, Witwe des Josef, 
82-jährig, 

–	Dr. med. Herbert Zimmer-
mann-Hein, 93-jährig,

–	Sonja Bühler, geborene Fors-
ter, Witwe des Max, 91-jährig,

–	Roland Fryand-Providoli, Wit-
wer der Marianne, 78-jährig,

–	in Eyholz Walter Heinzmann, 
Gatte der Hildy, geborene 
Leiggener, 80-jährig,

–	Marie-Madeleine Pfammat-
ter, geborene Bender, Witwe 
des Anton, 93-jährig,

–	in Eyholz Frank Zumtaug-
wald, Gatte der Nathalie, 
geborene Berchtold, 42-jäh-
rig,

–	Eva Kämpf, geborene Fux, 
Witwe des Hans, 81-jährig.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 0900 144 044 
für Notfall-Zahnärzte

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters, Visp und 
Stalden Notfalldienst leistet. 
Am besten ruft man direkt 
die Nr. der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit 
die Wartezeit bis zur Ankunft 
des Apothekers verkürzt wer-
den kann.

Notfalldienste

Aus der Burgschaft Visp

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Wir gedenken

GV Visper Theater
Heute Freitag, 7. Februar, 19 
Uhr, findet im La Poste die 
34. Generalversammlung des 
Visper Theaters statt. Gottesdienst feat. 

Fleigutätscher
Übermorgen Sonntag, 9. Feb-
ruar, findet der Gottesdienst 
in der St. Martinskirche um 
10 Uhr zusammen mit der 
Guggenmusik Fleigutätscher 
statt. Anschliessend gibt es 
ein Ständchen beim Fülaplatz.

Esther Gischig stellt ihre Werke 
im La Poste-Foyer aus

Auf Einladung des Kunstvereins Oberwallis stellt die 
Malerin Esther Gischig im Foyer des La Poste vom        
26. Februar bis 28. Mai ihre Bilder aus. 

Die Mutter von drei Kindern lebt 
und arbeitet in Baltschieder 
und Zollikofen. Neben der 
Ausbildung zur Hochbauzeich-
nerin, Krankenschwester und 
Kinesiologin hat sie einen 
Vorkurs an der Ecole des Beaux                                
Arts in Sitten besucht und eine 
Weiterbildung an der Schule für 
Gestaltung in Bern-Biel absol-
viert. Seit 2015 ist sie Lehrkraft 
an der Schule für Gestaltung 
Bern-Biel und seit 2020 Kurslei-
terin an der privaten Malschule 
painting-concept-bern. In ihren 
Bildern spielen Emotionen eine 
wichtige Rolle und das Licht ist 
von zentraler Bedeutung.

Die Vernissage findet am 
Mittwoch, 26. Februar, 18.30 
Uhr, statt. Die Ausstellung 
von Esther Gischig ist jeweils 
von Montag bis Freitag von                    
9 bis 12 Uhr und von 13.30 bis                                    

17 Uhr sowie während den 
Veranstaltungen im La Poste 
geöffnet.

Noch bis 21. Februar
können die Werke von Elisabeth 
Fux Mattig unter dem Titel 
"Evolution in Farbe und Form" 
im Foyer besichtigt werden. 

Bild: Esther Gischig

Jubiläum der Ehrenamtlichen
Anlässlich des von Rom ausgerufenen Jubiläums 
der Ehrenamtlichen im Heiligen Jahr 2025 sind alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter der Seelsorgeregion Visp 
(Visp, Baltschieder, Eyholz, Lalden, Eggerberg) zu 
einem gemeinsamen Festakt eingeladen. 

Dieser findet am Samstag, 8. 
März, statt. Um 17 Uhr gibt es 
im Visper Rathaussaal einen 
Vortrag zum Thema "Bärgüf" 
– mehr als ein Event. Als Refe-
renten fungieren die Vorstands-
mitglieder von "Bärgüf". Um 18 
Uhr wird dann in der Pfarrkirche 
eine Messe gefeiert, die von 
Ehrenamtlichen gestaltet wird, 
gefolgt von einem Apéro.

Eingeladen sind alle Pfarrei- 
und Kirchenräte, die Ministran-
ten, Lektoren, Kommunionhel-
fer, Krippenbauer, Blumenzierer, 
die Frauen der Kirchtücher-
wäsche, die Verantwortlichen 
für die Erstkommunion und 
die Helfer an Fronleichnam. 
Auch diejenigen, die sich um 
die Vorschulkinder und Stern-
singer kümmern sind herzlich 
eingeladen. 
Die Chöre und Chorsänger 
werden dann am 22. November 
zu einem speziellen Jubiläum 
eingeladen.

Jubiläum der Familien
Auch für die (Patchwork) Fa-
milien, Grosseltern und Eltern 
wurde in Rom ein Jubiläum aus-
gerufen. Alle, die in der Seel-
sorgeregion diesen Kategorien 
angehören, sind am Sonntag, 
30. März, 9 Uhr, in der Kirche 
von Lalden zu einem Dankesgot-
tesdienst mit Apéro eingeladen.Jakobea im La Poste

Nach dem Walliser Totentanz 
bringt das Theaterteam um 
Regisseur Karim Habli und 
Autor Hubert Theler auch den 
Folgeroman von Werner Ryser, 
Jakobea, auf die Bühne. Das 
Stück spielt im Wallis des 17. 
Jahrhunderts, das ganz im 
Zeichen des grossen Kaspar 
Stockalper vom Thurm steht. 
Zu sehen ist es ab dem 7. März 
an sieben Abenden im La Poste.

Erstinfo-Café
Die regionale Integrationsstel-
le Oberwallis organisiert am 
Dienstag, 18. Februar, 16.30 
Uhr, in der Mediathek ein Aus-
tauschtreff für neu Zugezogene 
in Visp. Dort werden auch Fragen 
zum Leben und Alltag in Visp 
und der Region beantwortet.

• Richtig Lernen lernen
• Bessere Leistungen erzielen
• Motivation/Lernorganisation fördern
• Elternberatung

www.lerntherapie-visp.ch
Isabel Burgener	 Diana Stöpfer
Tel. 078 772 18 57	 Tel. 079 564 73 70

Visper Allgemeine Zeitung, 03. Mai 2024, 70 mm x 35 mm
4-farbig, CHF ... inkl. MwSt.
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Themenabende     
im Bärgüf-Träff

an der Napoleonstrasse finden 
in nächster Zeit folgende statt:
–	13. Februar: Humor als Kom-

petenz
–	20. Februar: Press-pulse 

Therapie
Weitere Informationen gibt es 
unter www.baerguef.ch.

Durchgangsland 
Wallis

Am Samstag, 22. Februar, 17 
Uhr, läuft im Kino Astoria der 
75-minütige 
Film "Durch-
gangsland 
Wallis". In 
einem Streif-
zug durch die 
Kultur des 
Wallis vom 
Rhonegletscher zum Genfersee 
wird in starken Landschaftsbil-
dern gezeigt, dass das Wallis 
schon immer Durchgangsland 
war. Auch der "Dieu de Viège" 
findet darin seinen Platz.

Bild: zvg
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Ein Baltschiedner ist Stabschef           
Chef der Armee

Viola Amherd, Bundespräsidentin und Vorsteherin des VBS, gratulierte 
dem Baltschiedner zu seiner Beförderung.                                  Bild: zvg

Der 51-jährige Rolf Imoberdorf ist auf 1. August 2024 
zum Brigadier und Stabschef Chef der Armee befördert 
worden. Er ist verantwortlich für die Geschäftsabläufe 
und Geschäftskontrolle der Armeeführung.

Der gebürtige Baltschiedner hat 
eine beeindruckende Laufbahn 
zurückgelegt. Nach seinem 
Architekturstudium trat Oberst i 
Gst Imoberdorf 2002 in das Ins-
truktionskorps der Luftwaffe ein 

und wurde seither in verschie-
denen Funktionen der Armee 
eingesetzt. Zudem schloss er 
2014 ein Nachdiplomstudium 
im Bereich der Sicherheits
politik erfolgreich ab. 

Ab dem 1. Juli 2014 war er als 
Lehrgangseinheitskomman-
dant und Klassenlehrer im 
Zentralen Offizierslehrgang 
der Zentralschule bei der Hö-
heren Kaderausbildung der 
Armee (HKA) tätig, bevor er 
als Kommandant ad interim 
des Kommandos Flieger Ver-
bandsausbildung und Offiziers-
schule 82 in Payerne eingesetzt 
wurde. 2018 folgte dann eine 
Verwendung als Gruppenchef 
an der Zentralschule der HKA, 
zwei Jahre später wurde er als 
Zugeteilter Stabsoffizier des 
Chefs Kommando Operationen 
ernannt und war ab 2021 als 
Stellvertreter des Chefs Ausbil-
dung der Luftwaffe im Einsatz. 

Seit dem 1. Mai 2023 bekleidete 
Rolf Imoberdorf das Amt des 
Unterstabschefs Ausbildung 
der Luftwaffe, bevor er letz-
tes Jahr zum Brigadier und 
Stabschef des Chefs der Armee 
befördert wurde. 

Folgende Personen starben: 
–	Hermes Millius-Zurbriggen, 

73-jährig,
–	Ramona Tscherrig-Marino, 

35-jährig, und ihre Tochter 
Chiara Sofia Tscherrig,

–	Madlen Schmid-Tenisch, 
64-jährig,

–	Peter Nater, 73-jährig.

Wir gedenken

Bild: Pascal Nellen

Neujahrsempfang im Zeichen                              
von Verabschiedungen und Ehrungen

Beim gut besuchten, tradi-
tionellen Neujahrsempfang 
vom 1. Januar in der Mehr-
zweckhalle wurden die fünf 
scheidenden Gemeinderäte 
von ihren jeweiligen Nach-
folgern – mit persönlichen 

Rückblicken auf ihre Amtszeiten 
– verdankt und verabschie-
det. Der scheidende Präsident 
René Abgottspon konnte auf                                             
16 Jahre im Gemeinderat, 
davon 8 Jahre als Präsident, 
zurückblicken, Arno Brantschen 

auf 8 Jahre. Christian Nellen, 
Manuela Tscherrig-Wenger und 
Vizepräsident Fabian Williner 
gehörten während 4 Jahren 
dem Gemeinderat von Balt-
schieder an. Die zwei Letzteren 
konnten am Neujahrsemp-

fang leider nicht teilnehmen. 
Zudem wurden die Jubilare, 
die in diesem Jahr ihren 80. 
Geburtstag feiern können, mit 
Blumen und herzlichen Glück-
wünschen geehrt.
Musikalisch umrahmt wurde 
der Anlass durch die Musik-
gesellschaft Kühmatt und die 
Tambouren und Pfeifer der 
Sektion Rhone.

Neuer Gemeinderat 
bereits seit Oktober 

bei der Arbeit
Der neu gewählte Gemeinderat 
für die Jahre 2025/2026 hatte 
sich bereits im vergange-
nen Oktober konstituiert. Dies 
war notwendig, weil beim 
Fusionsprojekt Baltschieder-
Eggerberg-Visp erste Sitzungen 
stattgefunden haben. Durch die 
bereits vorgenommene Ressort-
verteilung war es möglich, dass 
der designierte Gemeinderat 
bereits ab Oktober in diesem 
wichtigen Fusionsprojekt mit-
wirken konnte.

Bei der Umsetzung der Fusion 
Baltschieder-Eggerberg-Visp 
sind ressortübergreifend alle 
neuen Gemeinderäte involviert.

Betriebsbewilligung                   
für Restaurant "Zum Steibock"

Simon Lombris und Deborah 
Heinzmann führen seit dem   
1. September 2023 das Res-
taurant "Zum Steibock". Simon 
Lombris ist gelernter Koch und 
verfügt über die entsprechende 
Anerkennung des Bündner 
Gewerbeverbandes. Nach dem 
Besuch des obligatorischen 
Wirtekurses und den damit 

verbundenen Anforderungen  ist 
er nun im Besitz des Walliser 
Wirtepatentes.
Am 15. Januar hat Simon Lom-                                                             
bris das Gesuch für die Betriebs-
bewilligung des Restaurants 
"Zum Steibock" eingereicht. 
Dieses hat der Gemeinderat, 
unter Vorbehalt allfälliger Ein-
sprachen, umgehend bewilligt.

Veranstaltungskalender
•	Samstag, 8. Februar, Burgerhaus: Militärschiessverein: 

Generalversammlung

•	Montag, 10. Februar, Begegnungsraum Gemeindehaus: 
Jass- + Spielnachmittag für Jung und Alt	

•	Mittwoch, 12. Februar, Pinocchio-Lokal: Pinocchio: 
Fasnachtsanlass	

• Samstag, 15. und Sonntag, 16. Februar, MZH Sand Visp: 
Schafzuchtgenossenschaft: SN-Ausstellung

•	Montag, 17. Februar, Begegnungsraum Gemeindehaus: 
Jass- + Spielnachmittag für Jung und Alt

•	Mittwoch, 19. Februar, gemäss Übersicht Sammelstellen: 
Kartonsammlung

•	Samstag, 22. Februar, Bürchen: STV Baltschieder: 	
5. OUM-Spieltag	

•	Samstag, 22. Februar, Visp: Guggenmusik Balianos: 
Fasnachtseröffnung

•	Montag, 24. Februar, Begegnungsraum Gemeindehaus: 
Jass- + Spielnachmittag für Jung und Alt

•	Donnerstag, 27. Februar, Begegnungsraum Gemeindehaus: 
Mittagstisch 60+: Fasnacht	

•	Samstag, 1. März, Parkplatz Dorf: Papiersammlung

•	Montag, 3. März, Begegnungsraum Gemeindehaus: 
Jass- + Spielnachmittag für Jung und Alt

•	Mittwoch, 5. März: Aschermittwoch	

•	Mittwoch, 5. März, gemäss Übersicht Sammelstellen: 
Kartonsammlung

Gratulation zum 90. Geburtstag
Martha Millius durfte am 26. 
Januar ihren 90. Geburtstag 
feiern. Zu diesem besonde-
ren Anlass gratulierten ihr 
Gemeindepräsident Markus 
Nellen und Vizepräsident Martin 

Weyermann persönlich. Sie 
überreichten der Jubilarin ein 
Präsent und überbrachten 
ihr, im Namen der Gemeinde 
Baltschieder, die besten Glück-
wünsche. 

Bild: zvg

Alles Wissenswerte 
über die Gemeinde 
Baltschieder
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Senioren-Ecke
•	Heute Freitag, 7. Februar, 12 Uhr, Rathaussaal: Mittagstisch. Leitung: Stefanie  Bregy. 

Keine Anmeldung erforderlich. Nächstes Treffen am 7. März.
•	Heute Freitag, 7. Februar (jede Woche), 14 bis 17 Uhr, Restaurant Bristol: Jassen. Leitung: 

Cécile Troger und Vreny Zenzünen.
•	Mittwoch, 12. Februar, 14 Uhr: 60+-Lottonachmittag der FEG. Anmeldung: heini.schaff-

ner@gmx.net. Informationen: www.feg-visp.ch.
•	Donnerstag, 13. Februar, Wandergruppe Brig/Visp und Umgebung: Winterwanderung. Route: 

Münster–Reckingen/Stalenkapelle. Abfahrt: 9.23 Uhr Bahnhof Brig. Leitung: Bernadette 
Pfaffen. Anmeldung: bis 11. Februar beim Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50.  

•	Montag, 17. Februar, 14 Uhr, Singsaal Sand Süd: Chor 60+ Visp und Umgebung: Chorprobe. 
Leitung: Egon Schmid.

•	Mittwoch, 19. Februar: Skitour/Skiwanderung. Route: Bergstation Belalp auf den Hohbiel. 
Treffpunkt: 8.45 Uhr bei Talstation Belalpbahnen. Leitung: Romaine Leiggener, esa-Expertin.  
Anmeldung: umgehend beim Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50.

•	Donnerstag, 20. Februar, 13.30 bis 16 Uhr, online fernuni.ch/uni60plus: Frage-Antwort-
Runde mit dem Computerprogramm Zoom. 

•	Donnerstag, 20. Februar, Wandergruppe Brig/Visp und Umgebung: Winterwanderung. 
Route: Branson-Fully-Branson. Abfahrt: 8.26 Uhr Bahnhof Brig. Leitung: Marcelline Petrus. 
Anmeldung: bis 18. Februar beim Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50.

•	Donnerstag, 20. Februar, 13.30 Uhr, im Foyer des La Poste: Seniorenfasnacht. Es laden ein: 
FMG Visp, Pfarreirat Visp, Gemeinde Visp und Pro Senectute. Keine Anmeldung notwendig.  

•	Dienstag, 25. Februar, 10 bis 11 Uhr, online fernuni.ch/uni60plus: Webinar: Digitale 
Kompetenzen und Alter(n). Referenten: Dr. Sarah Speck und Lisa Kortmann.

•	Jeweils am ersten Dienstag im Monat, 12 Uhr, reformierte Kirchenstube: Mittagessen. 
Anmeldungen bis am vorhergehenden Sonntag bei Tel. 027 946 43 52.

•	Ab Dienstag, 4. März, 14 bis 15.30 Uhr, Vertic Halle Baltschieder: Klettern & Bouldern. 
Einsteigerkurs. Leitung und Information: Romaine Leiggener, dipl. Kletterlehrerin. Anmel-
dung: beim Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50. 

•	Jeden Donnerstag im Februar, 11.45 Uhr / im März 10.45 Uhr: Langlauf Klassisch/Skating. 
Treffpunkt: Bahnhof Ulrichen oder gemäss Mitteilung bei Anmeldung. Leitung: Peter Tenisch 
und Dixy Eyer. Anmeldung: beim Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50.

•	Das Wanderprogramm 1. Halbjahr ist ab sofort im Sekretariat erhältlich.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

"Die neue Generation"              
in der Galerie zur Schützenlaube
Wie in jedem Jahr stellt der Kunstverein die Arbeiten 
von zwei Nachwuchskünstlern vor, die durch das 
Förderprogramm ArtPro des Kantons Wallis 2023 
ausgelobt wurden. Die Werke von Jonas Wyssen und 
Martin Zambaz können vom 15. Februar bis 9. März 
in der Galerie zur Schützenlaube besichtigt werden.

Während eines Jahres konn-
ten Jonas Wyssen und Martin 
Zambaz ihr prämiertes Projekt 
realisieren. Die Ergebnisse des 
Stipendienjahres zeigen sie in 
einer gemeinsamen Ausstel-
lung. Beide Projekte befassen 
sich mit dem Wesentlichen, dem 
Ursprung, bieten aber zugleich 
einen Ausblick auf die Zukunft.

Jonas Wyssen befasst sich mit 
Skulpturen. Den Stein verbindet 
er mittels QR-Code mit der 
virtuellen Realität. Hierdurch 
wird er verformbar. Ein spe-
ziell entwickelter Algorithmus 
wandelt die natürlichen Farben 
des Steins in Pixel, die sich in 
den Smartphones der Besucher 
auflösen. Der Digitalkünstler 
wird somit zum Bildhauer.

In seinen interaktiven Skulptu-
ren erkundet Martin Zambaz das 
Feld der spekulativen Biologie, 
einer Untergattung der Science-
Fiction. Seine Themen sind die 
Evolution und die ökologischen 
Herausforderungen im Zusam-
menhang mit den Aktivitäten 
des Menschen.
Die Vernissage ist am Samstag, 
15. Februar, 18 Uhr. Geöffnet 
ist die Ausstellung jeweils am 
Freitag und Samstag von 16 bis 
18 Uhr sowie sonntags von 14 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Bild: zvg

Tel. 027 948 99 85                      

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 	 10–18 Uhr
Mittwoch: 	 14–17 Uhr
Samstag: 	 9–11 Uhr
Am 20. Februar ist die Mediathek 
ab 15.30 Uhr geschlossen.

Geschichtenzeit
mit Märlitanta Idi ist wieder am 
Mittwoch, 12. Februar, 13.30 bis 
14.15 Uhr.

Bilderbuchkino
Am Mittwoch, 19. Februar, ab 13.30 
Uhr, heisst es Kino in der Bibliothek 
bzw. Bilderbuchkino. Es wird ein 
30-minütiger Film zum Thema 
"Karneval im Zoo" gezeigt.

Lismu & Losu 
findet am Mittwoch, 26. Februar, von 
9 bis 11 Uhr, statt. Geeignet für An-
fänger und Fortgeschrittene. Dazu 
gibt es Auszüge aus verschiedenen 
Büchern und Kurzgeschichten. 

Neu: Lesezirkel
Am Donnerstag, 27. Februar, 19 
bis 21 Uhr, wird ein Lesezirkel mit 
dem Buch "Bergleuchten" von 
Karin Seemayer stattfinden. Dabei 
wird das Buch im Vorfeld zu Hause 
gelesen und anschliessend im Zirkel 
gemeinsam darüber diskutiert.

Inserate für die visper allgemeine zeitung: 
Tel. 027 946 44 77


